
Krisenintervention,
Beratung und Therapie
für gefl üchtete Kinder & Jugendliche 

sowie

Beratung und Schulung für Fachkräfte 
und Ehrenamtliche, die mit psychisch 
belasteten jungen Gefl üchteten 
im Kontakt sind

Frei zugänglich,
mehrsprachig 
und kostenlos.

come@home braucht Ihre Unterstützung!

In Dortmund leben zur Zeit ca. 2500 – 3000 gefl üch-

tete Kinder und Jugendliche. Viele von ihnen haben 

aufgrund der Ereignisse in ihren Heimatländern und 

auf ihrer Flucht dramatische Ereignisse und Situati-

onen durchlebt. Sie sind Überlende von Folter, Krieg 

und Gewalt. 

Diese Kinder und Jugendlichen brauchen dringend 

spezialisierte Beratungs- und Therapieangebote, 

um weiter leben und eine Zukunft für sich entwickeln  

zu können.

Das lokale psychosoziale Versorgungs- und Gesund-

heitssystem ist dafür (noch) nicht ausreichend auf-

gestellt. Ergänzende Angebote wie z.B. come@home 

sind erforderlich.

Das Psychosoziale Zentrum für gefl üchtete Kinder 

und Jugendliche come@home ist ein ausschließlich 

aus Spenden und Eigenmitteln der Träger fi nanzier-

tes Angebot. 

Um es weiterführen zu können, brauchen wir auch 

Ihre Unterstützung!

Bitte helfen Sie uns durch Ihre Spende
für come@home: 

Verwendung: come@home 

Empfänger: AWO Unterbezirk Dortmund 

Bank: Sparkasse Dortmund 

Konto/IBAN: DE66 4405 0199 0001 0697 21

Das Psychosoziale Zentrum 

für gefl üchtete Kinder und Jugendliche 

 

ist ein Verbundprojekt von:

Allgemeiner Projektkontakt:

come@home

c/o PSZ Dortmund

Lange Str. 44

44137 Dortmund

Das Projekt wird unterstützt durch: 

Dezernat für Schule, Jugend und Familie der Stadt Dortmund

und gefördert aus Spendenmitteln der Firmen:

Hellweg Die Profi -Baumärkte GmbH & Co. KG, Dortmund

und 

Verlag Lensing-Wol�  GmbH & Co. KG, Dortmund
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Ziel des Psychosozialen Zentrums come@home ist, 

 die Situation von gefl üchteten Kindern und 

Jugendlichen in Dortmund, die psychische Beeinträch-

tigungen erlitten haben oder davon bedroht sind, durch 

spezifi sche Beratungs- und Therapieangebote nach-

haltig zu verbessern.

Come@home bietet darum psycholologische Krisen-

intervention, Beratung und Behandlung für junge 

Überlebende von Folter, Krieg und Gewalt. 

Wenn möglich, werden Eltern, Familienangehörige und 

Bezugspersonen in die Arbeit mit einbezogen.

Es bietet außerdem Beratung und Schulung für Fach-

kräfte und Ehrenamtliche, die mit psychisch belasteten 

jungen Gefl üchteten im Kontakt sind.

Die AWO Unterbezirk Dortmund, die GrünBau gGmbH, 

das Kinderschutz-Zentrum und der Kinderschutzbund 

haben dafür ihre Kompetenzen, Ressourcen und 

Er fahrungen gebündelt und bringen sie gemeinsam 

in das Angebot des Psychosozialen Zentrums für junge 

Gefl üchtete ein.

Die come@home-Angebote sind mehrsprachig, in 

Zusammenarbeit mit qualifi zierten Dolmetschern, 

kostenlos und unterliegen der Schweigepfl icht.

Beratung und Therapie für gefl üchtete 
Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren 
und deren Eltern/Familienangehörige

Ein Team aus pädagogischen, psychologischen und 

therapeutisch qualifi zierten Fachkräften bietet

 ● Krisenintervention

 ● Stabilisierung

 ● traumazentrierte Fachberatung

 ● Traumatherapie

Außerdem: 

● Beratung für pädagogische Fachkräfte, die in ihren 

Einrichtungen mit gefl üchteten Kindern arbeiten und 

fachliche Unterstützung benötigen.

Zentrale Anmeldung beim DKSB Dortmund:

A 0231.847978-0  |  Mo –Do 9.00–16.00 Uhr

S beratung@dksb-do.de

Beratung und Therapie für gefl üchtete 
junge Menschen zwischen 14 und 18 
Jahren und deren Bezugspersonen

Eine spezialisierte Kinder- und Jugendlichenpsycho-

therapeutin und eine psychologische Psychothera-

peutin bieten Beratung und psychotherapeutische 

Versorgung, insbesondere bei Krisen aufgrund von 

Traumafolgen.

Unser Angebot umfasst:

 ● Krisenintervention 

 ● Stabilisierung und Beratung 

 ● Diagnostik

 ● Psycho-/Traumatherapie

 ● Stellungnahmen

 ● Weitervermittlung in passende Hilfsangebote

Außerdem:

● Beratung für Fachkräfte und Ehrenamtliche, 

die mit jungen Gefl üchteten arbeiten und 

fachliche Unterstützung benötigen.

Anmeldung unter:

come@home AWO (montags 9.00–12.00 Uhr): 
 A 0231.880 881-14  |  S psz@awo-dortmund.de

come@home GrünBau gGmbH: 
 A 0231.288 637-22 

S mbudin@gruenbau-dortmund.de
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